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Schweizer Design ist Kult und weltbekannt. Hier 
präsentieren wir Ihnen drei einheimische Firmen, 
deren Namen Ihnen ebenfalls ein Begriff 
für Qualität und Zeitlosigkeit werden sollten.

 Heimatgefühle

Appenzeller  
Gipfelstürmer 
Noch nicht ganz 27 Jahre alt und bereits Weltmeister an 
der Berufs-WM 2003, Firmeninhaber sowie Finalist am 
Jungunternehmer-Wettbewerb «Swiss Economic Award» 
2009: Tatsachen, die so manchem in den Kopf steigen wür-
den. Nicht aber dem jungen Schreiner Thomas Sutter, der 
sich mit individuellen Möbeldesigns und exklusiver Innen-
raumgestaltung in wenigen Jahren einen Namen gemacht 
hat. Dabei lag der Fokus des jungen Appenzellers nicht 
primär auf seiner Karriere, sondern es ging dem heutigen 
Nischenanbieter vielmehr darum, seine eigenen Ideen um-
setzen können. Aus diesem Grund wagte Thomas Sutter im 
Januar 2005 den Schritt in die Selbstständigkeit und grün-
dete seine eigene Firma. Dies mit der Absicht, das Schrei-
nerhandwerk, die Kreativität seines Berufes und das Natur-
produkt Holz zu vereinen. Inzwischen ist das Unternehmen 
auf ein Team von neun Personen angewachsen, das im 2006 
eröffneten Appenzeller Showroom seine Möbelprodukte 
optimal präsentiert. Denn jedes Möbel stellt ein Unikat 
dar, das in seiner Grundform zwar der jeweiligen Kollektion 
entspricht, jedoch den Wünschen und Bedürfnissen der 
Kunden perfekt angepasst wird. Ein weiteres Highlight von 
«Thomas Sutter Design» ist die Zusammenarbeit mit der 
Innenraumgestalterin Gabriela Holliger, welche Beratungen 
im Interior Design anbietet und Vorhänge anfertigt. 

Thomas Sutter, Hauptgasse 7, 9050 Appenzell
T 071 787 03 30, www.thomassutter-design.ch 

IdealesHEIM im Juni 2009 „Service“

Präzise: «david» ist von 
allen Seiten bedienbar 
und dient als Abstell-
fläche, Raumtrenner 
sowie Ordnungsmöbel. 

Luftig: Das Design von 
«heidi» lehnt sich an 
der Biedermeierzeit an.

Thomas Sutter: Schreiner mit Leib und Seele.

Sanft wie Seide: 
«clara» bietet Sitzgefühl 
der Extraklasse und  
ergonomische Unter-
stützung.

Prinzip Funktionalität: 
Das Büchergestell 
«alex» bringt Ordnung 
in den Raum.
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